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   Die KAUSA SERVICESTELLE ist die zentrale Erstanlaufstelle für 

Flüchtlinge in der Region Stuttgart zum  

Thema Duale Ausbildung 
 

Die KAUSA SERVICESTELLE richtet sich  

außerdem an : 

• Jugendliche mit Migrationshintergrund  

• Eltern mit Migrationshintergrund 

• Unternehmer/innen mit und ohne Migrationshintergrund 

• Sonstige Einrichtungen (z.B. Schulen, regionale Projekte, etc.) 
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• Gewinnung und Sensibilisierung von Unternehmen in der Region Stuttgart 

für die Ausbildung oder vorgeschaltete Qualifizierungsmaßnahmen 

• Beratung von jungen Flüchtlingen sowie die Vermittlung in konkrete 

Ausbildungsangebote zur gezielten Unterstützung beim Übergang in den 

Beruf 

Beratungsangebote zum Thema Flüchtlinge 
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• Durchführung von Kompetenzchecks und Anfertigung von 

Anforderungsprofilen mit Unternehmen zur gezielten Vermittlung 

• Ggfs. Verweisberatung der Zielgruppen nach einer Erstberatung an die 

richtigen Ansprechpartner, zuständige Stellen und/oder Projektträger im 

Netzwerk 

Beratungsangebote zum Thema Flüchtlinge 
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• Zwischen 2017 – 2030 werden der Wirtschaft in BW pro Jahr 

durchschnittlich 257.000 Fachkräfte fehlen, in der Region Stuttgart 79.000 

(IHK-Fachkräftemonitor, 2017) 

• Insbesondere das Angebot an nichtakademischen Fachkräften wird 

deutlich hinter der Nachfrage zurückbleiben, besonders in Mangelberufen 

• Zunehmende Alterung der Belegschaften: 

- Ø aller Fachkräfte 43,9 (2017)  45,5 (2030) 

- Dazu: Niedrige Geburtenrate führt zu schrumpfenden 

Nachwuchszahlen 

 

Ausgangssituation: Demografie und Fachkräftemangel 
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• Viele junge Flüchtlinge haben in den letzten Jahren Integrations- und 

Sprachkurse durchlaufen 

• Sie haben ggfs. erste berufliche Erfahrungen gesammelt oder bringen 

Vorkenntnisse mit 

• Viele von Ihnen werden früher oder später dem hiesigen Ausbildungs- und 

Arbeitsmarkt zur Verfügung stehen  

• Betriebe profitieren von interkultureller Vielfalt und Motivation der 

Geflüchteten 

 

Chancen… 
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• Angemessene Sprachkenntnisse (mindestens B1/B2-Niveau zur Aufnahme 

einer Berufsvorbereitung oder Ausbildung) notwendig 

• Fragen bzgl. rechtl. Rahmenbedingungen (z.B. „3+2-Regel“) 

• Vorbereitungen auf einen Ausbildungsberuf 

- z.B. Einstiegsqualifizierungspraktikum (EQ) 

- Bestenfalls in Kombination mit ESF-BAMF-Sprachkursen 

Herausforderungen… 
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• Thema Berufsschule 

• Einbindung ehrenamtlicher und betriebsfremder Unterstützung (z.B. „SES“, 

Ausbildungscampus, „Kümmerer“, BILO´s, etc.) 

• Interkulturelle Missverständnisse in Betrieben  

Herausforderungen… 
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• Flüchtlinge stellen ein Potenzial für den Ausbildungs- und Arbeitsmarkt dar 

und bieten viele Vorteile 

• Die Integration von Flüchtlingen in die Betriebe erfordert Zeit und 

zusätzliches Engagement 

• Viele Flüchtlinge der vergangenen Jahre stehen jetzt erst vollumfänglich 

dem Ausbildungsmarkt zur Verfügung (Ausbildungsreife) 

• Eine vollständige Integration erfordert mehrere Jahre (mind. 5 – 7 Jahre) 

 

Fazit 

29.06.2017 AK Handel und Industrie, Schmitt/Matic 9 / 



© 2016 IHK Region Stuttgart 

Angebote der IHK Region Stuttgart 
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Förderer des Projekts 
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Betriebe unterstützen, Ausbildung gestalten, Fachkräfte gewinnen: 

Mit dem Ausbildungsstrukturprogramm JOBSTARTER fördert das 

Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) bundesweit die 

Verbesserung regionaler Ausbildungsstrukturen. Die JOBSTARTER-

Projekte unterstützen mit konkreten Dienstleistungen kleine und mittlere 

Unternehmen in allen Fragen der Berufsausbildung und tragen so zur 

Fachkräftesicherung bei. Durchgeführt wird das Programm von der 

Programmstelle JOBSTARTER beim Bundesinstitut für Berufsbildung 

(BIBB). 
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit! 
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